
AHOI!

Willkommen an Bord der FRANZIUS

Als die Weser zunehmend versandete, hielten 

fl achgehende Weserkähne das Tor zur Welt 
offen. Über mindestens zwei Jahrhunderte 
bestimmten sie das Stadtbild und füllten die 
Speicher an der stadtbremischen Schlachte. 
Mit der großen Weserkorrektur durch Ludwig 
Franzius wurde 1895 die Unterweser für große 
Schiffe wieder befahrbar. Damit gerieten die 
Weserkähne in Vergessenheit – bis ein gemein- 
nütziger Verein die Erinnerung an den Weser-
kahn wieder zum Leben erweckte.

Unsere Bitte:

Hilf mit, die FRANZIUS wieder 

in Fahrt zu bringen!

Derzeit liegt die einmalige FRANZIUS mit einem 
Rumpfschaden an Land. Genau hier brauchen 
wir deine Hilfe. Die Reparatur des Rumpfes über-
steigt die Mittel des gemeinnützigen Vereins. 
Trage dazu bei, die FRANZIUS wieder in Fahrt 
zu bringen.

Lass uns gemeinsam dafür sorgen, 
dass die FRANZIUS wieder die Segel setzt. 
Spende jetzt auf www.betterplace.org

Von Beginn an der Gemeinschaft 

verpfl ichtet
Die FRANZIUS wurde nach historischen Abbil-
dungen in akribischer Kleinarbeit rekonstruiert. 
Die Bremer Bootsbau Vegesack gGmbH über-
nahm den Bau des Schiffes. Die FRANZIUS
lief 2000 vom Stapel. Rund 80 Auszubildende 
und junge Erwachsene arbeiteten unter profes-
sioneller Anleitung und unter Verwendung hei-
mischer Hölzer und moderner Bootsbaumeth-
oden an dem Weserkahn. Finanziert wurde 
dieses Projekt aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und der Arbeitsförderung des 
Landes Bremen. 

www.franzius-weserkahn.de

Bremer Weserkahn FRANZIUS e.V.
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Wir danken der Niedersächsischen 
Wattenmeerstiftung für die Förderung 
unserer Öffentlichkeitsarbeit.
Wattenmeerstiftung für die Förderung 



Einchecken und die maritime 

Welt entdecken 

Der Nachbau eines solchen Schiffes gehört 
nicht ins Museum, sondern auf die Wasser-
straßen der Weserregion und ins Wattenmeer. 
Auf der FRANZIUS erleben die Mitsegelnden 
hautnah die vielfältigen Zusammenhänge 
zwischen Schifffahrt, Handel und Seeverkehr 
einerseits und Meeresökologie und Natur-
schutz andererseits. Geschichte und Gegen-
wart sind im wahrsten Sinne des Wortes er-
fahrbar. Seit 2000 segelt die FRANZIUS als 
Botschafterin des maritimen Erbes Bremens 
mit der Speckfl agge in den Küstenregionen 
Norddeutschlands. 

Ahoi, liebe Seglerinnen und Segler!

Das Abenteuer beginnt, sobald du das Deck 
betrittst. Kurs und Ziel der Reise richten sich 
nach den Gezeiten, Wind und Wetter. 
Aufl aufend Wasser – ablaufend Wasser? 
Was ist wann möglich? Wie wird gesteuert, 
wenn kein Motor die Stille stört? Wie werden 
Segel und Kurs gesetzt, wenn der Wind 
von vorne kommt? Als Mitglied der STAG-
Familie weisen wir dich in die Abläufe und 
Gepfl ogenheiten an Bord ein. Du wirst Teil 
der Crew.

Die Törns auf der FRANZIUS sind so 

vielfältig wie die Küstenregion selbst

Erlebe unvergessliche Momente, wenn die 
FRANZIUS vorsichtig zu einer Sandbank navigi-
ert und beim Trockenfallen der Meeresboden 
sichtbar wird. Entdecke das Watt auf einer 
Wattenmeersafari unter Begleitung von Exper-
ten. Oder begib dich auf eine anspruchsvolle 
Expedition durch das Weltnaturerbe und beo-
bachte Seehunde, Schweinswale und Seevögel 
in ihrer natürlichen Umgebung. Ein Ausfl ug zu 
den Austern- und Muschelbänken beschert den 
Seglerinnen und Seglern eine köstliche Meeres-
früchte-Mahlzeit. Von Bildungsurlauben für 
Alle bis hin zu wissenschaftlichen Exkursionen, 
bei denen die FRANZIUS zum Forschungsschiff 
wird: Es gibt unzählige Möglichkeiten, an Bord 
der FRANZIUS die Geheimnisse des Meeres 
zu lüften.MEER

E R W A R T E T  D I C H !


